
 
 

 

 

Begrüßungsrede für die Gäste aus Bielsko-Biala am Morgen des 21.9.2017 

 

Liebe Gäste aus Bielsko-Biala, 

wir freuen uns sehr, dass Sie der guten Tradition folgend auch in diesem Jahr 
zu uns nach Kirchberg gekommen sind, und heißen Sie herzlich willkommen. 

Heute früh ist es noch neblig, aber die Wettervorhersage verspricht sonnige 
Tage – vielleicht ist das die Sonne, die Sie aus Bielsko mitgebracht haben… 

Das Hauptanliegen unserer gegenseitigen Besuche ist, dass sich Menschen - 
vorwiegend junge Menschen – begegnen und kennenlernen. Das ist in diesen 
Tagen umso wichtiger, da es in immer mehr Ländern Tendenzen zur 
Abschottung und zu Nationalismen gibt; das sieht man am „Brexit“ zwischen 
Britannien und der E.U., in den USA mit der Politik von Donald Dumb und in 
der Türkei des Erdo-Khan, um nur die deutlichsten Beispiele zu nennen. 

Am Sonntag sind hier bei uns Bundestagswahlen und wir hoffen sehr, dass 
die Nationalisten nicht weiter erstarken. Wenn aus den Begegnungen hier und 
in Bielsko Freundschaften erwachsen, dann ist dies das beste Mittel gegen 
den Chauvinismus, der sich letztlich überall auf der Welt finden lässt. Möge 
die Freundschaft zwischen Bielsko-Biala und Kirchberg an der Jagst noch 
lange bestehen – mindestens die nächsten 23 Jahre! 

Wir hoffen, dass Sie in diesen Tagen feststellen, dass es auch in Kirchberg – 
und damit in Deutschland – nette, aufgeschlossene und fröhliche Menschen 
gibt. Wir werden unser Bestes versuchen, uns dem unerreichbaren Niveau 
polnischer Gastfreundschaft wenigstens anzunähern… 

In diesem Sinne wünsche ich uns eine frohe Zeit des Miteinanders und freue 
mich schon jetzt auf den Besuch unserer Schülerinnen und Schüler in Bielsko 
im kommenden Jahr! 

Seien Sie also von Herzen willkommen! 

 

(Helmut Liersch) 

 


